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a 145. Sonnabend, den 17, Juni 1848. 


Angekommene Fremde vom 15. Juni. 

Hr. Guts b. o. Rembowski aus Wilcza, l. Wilhelmsplatz No. 14.; die Hrn. 
Outsb. v Radonski aus Vieganowo, v Suchorzewski aus Wſzemborz, l. im Hotel 
de Dresde; Hr. Guts b. Graf Grabowski aus Lukowo, Hr. Major im 3. Garde⸗ 
Landw.,Regt. v. Eberſtein aus Liſſa, Hr. Kaufm Schrickell aus Leipzig, I. in Lauk's 
Hotel de Röme; Hr. Gutsp. Kulau aus. Borzgeigzli, Hr. Kommiſſarius Fröhlich 
aus Lukowo, Hr. Gutsb. v. Zablocki aus Czerlino, J. im ſchwarzen Adler; Hr. 
Gutsb. Wisliceny aus gonarskie, I. im Hotel de Pologne; Hr. Kaufm. Heminskl 
aus Klecko, I. im Hotel de Paris; Hr., Feldwebel im 6. Landw.⸗Regt. Elteſter 
aus Kurnit, Hr. Amtmann Berndes aus Brody, l. im Hotel de Berlin; die Hrn. 
Kaufl. Malachowski aus Strzelno, Krayn aus Pudewitz, I. im Eichborn; Hr, 
Butöb. v. Lalewicz aus Gowarzewo, lim Hötel de Hambourg; Hr. Partikulier 
Gezerowsti und Hr. Beamter Knolinski aus Zerkow, Hr. Kaufm. Haleſtein aus 
Neutompsl, l. in der goldenen Gans; Hr. Major im 6. Laudw.⸗Regt. Röſſel aus 
Kurnik, Hr. Juſtiz⸗Kommiſſarius Reimann und Hr. Spezial⸗Kommiſſarius Mocholz 
aus Trzemeſzuo, die Hru. Gutsb. Bogdanski aus Slupowo, v. Nieswiaſtowski aus 
Slupia, o. Vreza aus Swistkowo, Frau Gutsb. v. Wilkonska aus Grabonog, 
J. im Hotel de Baviére. i 


10 Der Landſchaftskalkulator Vincent Podaje sig niniejszem do publi- 
von Jerzykowski und die verwittwete Frau cznéj wiadomosci, ‚Ze Ur. Wicenty 
Katharina Szezepankiewiez geb. Prze⸗ Jerzykowski, Kalkulator landszaſiy, 
pierezyns ka hierſelbſt, haben mittelſt Ehe⸗ i o wiala pani Katarzyna Szezepan- 
bertroges vom 16. Moi d. J die Gemeine kiewiez 2 Przepierezynskich w miej- 
ſchaft der Guter und des Erwerbes aus⸗ scu, kontraktem przedslubnym z dnia 


— 
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geſchloſſen, welches hierdurch zur döffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Poſen, am 17. Mai 1848. 
Kbnigl. Land- und Stadtgericht. 
Zweite Abtheilung. 5 


2) Kdictal, Citation. Am 1. Sep⸗ 
tember 1828 iſt in Schwederowo bei 
Bromberg die verwittwete Kriminalrichter 
Agnes Hegewald, früher verehelicht ges 
weſene Urbanowiez, geb. Naygraykowska 
verſtorben. Als ihr Erbe hat ſich der 
Gutsbeſitzer Anton v. Toporski zu Raths⸗ 
thal bei Gerdauen gemeldet, der ein Ens 
kel ihrer Schweſter Eva Naygraykowska 
zuerſt verehelicht geweſenen v. Toporska 
und dann verehelichten v. Bilaska ſein 
will, und zur Ergaͤnzung ſeiner nicht voll⸗ 
ſtaͤndig geführten Legitimation die oͤffent— 
liche Vorladung der etwaigen näheren 
oder gleich nahen Verwandten der Erb— 
laſſerin nachgeſucht. Es wetden daher 
hierdurch alle diejenigen, welche ein naͤ⸗ 
beres oder gleich nahes Erbrecht auf den 
Nachlaß der verwittweten Kriminalrichter 
Agnes Hegewald geborne Naygraykowska 
zu haben vermeinen, zur Aumeldung deſſel⸗ 
ben zu dem auf den 13. September 
Vormittags 11 Ubr vor dem Herrn Land⸗ 
und Stadtgerichts-Rath Kelch an ordent, 
licher Gerichtsſtelle auſtehenden Termine 
hierdurch vorgeladen, widrigenfalls der 
Extrahent für den rechtmäßigen Erben 
angenommen und ihm als ſolchem der 


Nachlaß zur freien Diepofition verabfolgt 


werden wird; der nach erfolgter Praͤklu⸗ 
ſion ſich etwa erſt meldende nähere oder 


16. Maja r bie2. vspôlnogé majatku 
i dorobku wylaczyli. _ 
"Poznan, dnia 17. Maja 1848. 
Kröl, Sad Ziemskos miejski, 
‚Wydzial drugi. 


Zapozew edyktalny. Na dniu 1. 
Wrzesnia 1828. r. umarla w Szwede- 
rowie pod Bydgoszezg wdowa'po sc- 
dziem kryminalnym Agnieszka He- 
gewold z Naygraykowskich, dawniej 
zamezna Urbanowicz. Sukcessorem 
jej zgtosit sig Antoni Toporski dzie- 
dzie z Ratstal przy Gerdauen, ktöry 
mianowaé sig ehce byé stryjem jéj 
siostry Ewy Naygraykowskiej wprzöd 
zamgänej Toporskie) a potém zame- 
änej Bielawskiej, i do uzupelnieniä 
sj niedostatecznie prowadzonej le. 
gitymacyi, 'wnosil na zapozwanie ja- 
kowych bli2szych lub rowno bliskich 
krewnych spadkodawezyny,  Wzy« 
wajq sig wigc wszyscy ci, ktörzy ro- 
wne lub blizsze prawo sukcessyjne 
do pozostalosci Agniszki z Naygray- 
kowskich Hegewaldowej 2onie sg= 
d2iego kryminalnego posiada& mnie. 
maja, aby do zgloszenia sig w termi- 
nie dnia 13. Wrzesnia o ı1t6j 
przed poludniem przed Ur. Kelchem 
Sedzig Sadu Ziemsko-miejskiego W 
miejscu sadowem stawili sie, w räzie 
za$ przeciwriym zswemi pretensyami 
oddalonemi zostang, extrahent za 
prawdziwego sukcessora przyjgtym, 
i jemu jako takiemu 'pozostalos& do 
wolne) dyspozycyi oddang bedzie, 
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gleich nahe Erbe aber alle feine Hands 
lungen und Dispofitionen anzuerkennen 
und zu übernehmen ſchuldig; von ihm 
weder Rechnungslegung noch Erſatz der 
gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt 


ten po nastapionèj prekluzyi zac zgla- 
szajacy sig bliöszy lub röwno bliski 
krewny winien bedzie wszelkie jego 
czynnosei i rozporzadzenia przyzna& 
i przyjaé, i nie bedzie mocen od 


niego ani skladania rachunköw ani 
te2 wynadgrodzenia ciagnionych u- 
Zytkow zaqdaé, i tylko bedzie winien 
tym sie kontentowat, coby zas potém 
2 téjze sukcessyi zbyéë mogto. 
Bydgoszcz, dnia 20. Marca 1848. 
Kröl Sad Ziems ko- miejski. 


iſt, ſondern ſich letiglih mit dem, was 

alsdann noch von der Erbſchaft vorhans 

den wäre, zu begnügen verbunden iſt. 
Bromberg, den 20. März 1848, 


Königl. Lande und Stadtgericht. 


3) Bekanntmachung. Dienſtag den 20ſten d. M. Vormittags 10 uhr 
ſollen im Magazin No. I. hierſelbſt, eine Parthie Roggenkleie, Roggen- und Hafers 
Fegekaff, Fuß mehl ꝛc. fo wie eine Parthie alte als Schiffsgarnitur gebrauchte Baſt⸗ 
matten, gegen gleich baare Bezahlung dffenslich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Poſen, den 14. Juni 1848. Koͤnigl. Proviant-Amt. 


4) Stargard⸗Poſener Eiſenbahn. Vom 20. Juni ab wird täglich einmal 
ein Zug zwiſchen Woldenderg und Wronke (63 Meile von Poſen) hin- und zuruͤck— 
gehen, welcher ſich an die unverandert bleibenden Fahrten von und nach Stettin 
und deren Verbindung mit den Berlins Stettiner Zügen anſchließt. 
ar Von Wronke nach Woldenberg: 
Abfahrt von Wronkee Vormittags 10 Uhr 30 Minuten. 
8 = Dratzig Brig „ * . * * 11 * 25 * 
Weiterfahrt von Woldenberg nach Stettin * 12 = 37 * 
(Ankunft in Stettin A Uhr. — Abfahrt nach Berlin 5 Uhr 10 Minuten. Ankunft 
e dort 9 Uhr 20 Minuten.) 
Von Woldenberg nach Wronke: 
(nach Ankunft des von Berlin 6 Uhr 45 Minuten, und von Stettin 12 Uhr ab- 
gehenden Zuges.) - 
Abfahrt von Woldenberg 4.“ % . Nachmittags 3 Uhr 35 Minuten. 
* „ Dratzig Ai * - os 4 8 30 ® 
Ankunft in Wronke 8 8 20 = 
Stettin, den 7. Juni 1848. : 
Das Directorlum der Stargard⸗Poſener Eiſenbahn-Geſellſchaft. 
$ / Maſche. Fraiſſinet. Hartwich. 
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5) Auktion. Montag den 19. Juni Vormittags von 10 Uhr ab ſollen im 
Auktions⸗Lokale Friedrichsſtraße No. 30. einige Möbel, wobei ein Trumeou und 
ein Spiegel mit Goldrabmen, ein Paar goldene Uhren und Ringe, zu 3 Fenſter 
ganz gute Gardinen nebſt Zubehör, Sattel und Zaumzeug, Chabraquen, eine 
Bedienten⸗Livree, nebſt verſchiedene andere Gegenftände gegen baare Zahlung ver⸗ 
ſteigert werden. f An ſ ch ü tz. 


6) Auktion. Donnerſtog den 15. Juni d. J. Vorm. 9 Uhr ſollen vor dem Hauſe 
No. 87. am Markt 6 Ctr. 65 Pfd. veredelte Mittelwolle öffentlich verkauft werden. 


7) Zawiadamiam niniejszm Szanownych obywateli W. X. Poznariskiego, 
posiadajacych swa welng w depozytach, jako tes i tych ktörzy na jarmar+ 
kach, 2 powodu bardzo niskich cen nie sprzedali, aby raczyli sie zglosi& 
listownie franco pod adres nizej poloZony, zalgezajge mi swe proby ga- 

tunköw welny, jako tez ilosé centnarow, kladac na takowej swe stale ceny. 
Poznan, dnia 16. Czerwca 1848. 


Alex, Koziowski, kupiec, Plac Wilhelmoski Nr, 4, 


8) Sehr billiges praktiſches Raſirpulver, die Schachtel à 3 Sgr., welches einen 
reichlichen ſtehenden Schaum erzeugt und das Raſiren um Vieles erleichtert. — 
Köͤnigs⸗Waſch⸗ und Badepulver, in Schachteln mit Gebrauchsanweiſung A 3 Sgr, 
unftreitig das vorzuͤglichſte und billigſte Waſchmittel, um die Haut bis in die Inners 
ſten Pores zu reinigen und fie ſchön weiß und weich zu erhalten, namentlich aber 
dieſelbe bei kalter Witterung gegen Aufſpringen und Rauheit zu ſichern. In Poſen 
allein zu haben bei T. Obrebowiez & Co., Markt 85. 


9) Bel T. Obrabowicz & Co., Markt 85., iſt zu haben Fliegenpapier, das 
Blatt ai Sgr. 


10) Aus dem Nachlaß des verſtorbenen Schuhmachermeiſters Caldarola sen. 
iſt eine Auswahl neuer Stiefel zu billigen Preifen aus freier Haud zu verkaufen. 


41) Vorzuͤglich ſchoͤne ueue Matjeds Heringe empfiehlt 13 
5 J. A ppel, Wihelmöfirape Poſtſeite No. 9, 
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poſen, gedruckt bet W. Decker & Comp. 
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